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Harmonie seit 25 Jahren
_ Kammerorchester der Musikschule Chroma erspielte sich ein Stammpublikum

y9 t .l{.f.t.rl.'Jt.:.9.r.t:i.t r.r 9r. ....
VELLMAR. Leidenschaft für
dle Musik, ein ha:rmonisches
Zusämnenspiel und Beg€iste-
nrng für innovative Program-
me - das ist die Komposition,
mit d€r sich die Mitglieder des
Kanmerorchesten der Musik-
schule Cbroma im IÄüfe der
Jahre ein anspruchsvolt€s
Stammpublikum enpielt hat.

Musikliebhabem der Reei-
on beschert das Kanme;r
chester seit nunmehr 25 Jah-
rcn zweimal jährtich besonde-
re Konzerterlebnisse: Mit dem
ftaditionellen Sommefton-
zert aufcut Winterbrten und
dem Adventskonzert in den
Vellmarer Kirchen, stets unter
der mlrsikalischen leitu4g
von C,€rhard Fö$ter.

Der so-jährige Musikschül-
leiter wir es auch, der ats jun-
ger Musikakademie-Srrdent
den cnmdstein nm ersten
gememsameq Musiziercn leg-
te. Wemer Hliner. ehemaliser
leiter der Volkshochsch{le
und heutiges Vo$tandsmit-
glied der Musikschule Chrc

uns nie wiederholr. Wir velfti-
gen über Notenmateriäl von
mindestens 500 Werk€n , er-
ktirt lörster.

Mit0erweile whken insge-
samt 17 Musiker im Alter von
25 bis 70 Jahren beim Streich-
or€hester miL ,,Das ist senaü
die dchtise cröße", so Föister.
'Und auch eine ganz besonde-
re Mischung an l,Iusikerper,
sonlichkerren. Es henachr
aber eine große Hamonie in
d€r Gmpp€-

Eilre Harmonie, die weit
über das Musizieren hinaus-
geht. ,.Bei den reseln:jßis im
He$st stardlnddden Ärb;irs-
plasen-Fahten in V€lliihs
Partr€rÄtädte mit Konzerten
tor Ort wird der grrte Zusam-

:J!!sor hsüooablb€is auf &o Uelamxanme rl|ester

Die.Anlänge: Der Ausriss äus der HNA vom ll. Dezember 1986 verweist auf denvor Ksno< nschutkurs, aus dem däs Kammeror(hester heruorging.
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ma, beaüfEag-

nächst mit der

Votkshoch

die Olchester-
Srupp€ em
JahI später
von d€r Mu-
sikschule

Str€ichem
begann, fand
19E7 in der
neu gegrün-

Ioft!etzurg.
Mittlerweile
haben sich die

Kammercrcheste$ zu €in€r
f€sten cröße bei kulr[elen

menlalt deutlich. Die Stim-
muDg innerhalb d€s Orches-
ters ist durchweg gut , so lörs-
ter. -Man merk, dass ane eir
gemeinsames Ziel vor Alrsen
haben. Das verbindet aucli i.
zwischenmenschlichen Berei-
chen enolm."

Neue Mtspi€ler sind beim
Kammercrchester wilttom-
men. ,,Deveit haben wir ei
nen ft€ien Ptatz für die Bmt-
sche. Aber alle Int€ressieften
köffrcn aD einer Probestunde
t€ilnehmen,sagqlorster

Kontakt Das ' KaDmeror-
chester probt mittwochs vor
19.15 bis 21 l.lhr ir der cn]nd-

mar etablier.
Neben Füstär

sind Wiebke Hü-
n€r, Jana cemy,
HaDna tohnänn
ünd Ursel W_itzig
aL Musiker der

dab€i. Seit der
ftündung haben
die Orchestemit-
gli€der etwa 200

diert. "Bei- den

Erinnerungen än die Anfansszeir Gerhard
ri!3terrL{links)-und Rudolf Carnv, Vorsirzen-
der des Fördervereins, sehefl si;h rotos des . Infos gibr
Kamm€rorcheiters an. C}lIo-


